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„Wir schreiben hier heute 
Tarifgeschichte, weil damit 
erstmals der Marburger 
Bund als eigenständiger 
Tarifpartner der Länder 
anerkannt ist.“

Dr. Frank Ulrich Montgomery (MB) 
in der Tagesschau v. 16.06.06

Tarifgeschichte

„Eine Vergütung mit festen 
Preisen ohne Begrenzung 
der Gesamtausgaben ist 
ein wirtschaftlicher Hara-
kiri-Kurs für die Kranken-
kassen.“ 

Michael Weller, AOK-Bundesverband

Harakiri

„Die Freude (über den 
Tarifabschluss, d. Red.) 
darf nicht vergessen ma-
chen, dass am Ende die 
Bürger dafür mit ihren 
Steuer- und Beitragsgel-
dern zahlen müssen – und 
sie darf nicht davon ab-
lenken, dass die Politik 
noch immer nicht zu einer 
durchgreifenden Reform 
des Gesundheitswesens 
fähig ist.“

FAZ v. 17.06.06

Reformunfähig

Historischer Abschluss
Erstmals wird es einen 
eigenen Tarifvertrag für 
Ärzte an Krankenhäusern 
geben. Darauf haben sich 
MB und TdL geeinigt. 	
	 Seite 5

 Aktuelle Berufspolitik

Bundesärztekammer-Prä-
sident Prof. Jörg D. Hoppe 
konzentrierte sich in seiner 
Eröffnungsrede darauf, in 
Anwesenheit der Bundes-
gesundheitsministerin den 
ganzen Ärger und Frust des 

Der BDI auf dem Deutschen Ärztetag
Berufsstands zusammenzu-
fassen. Die Regierung, hielt 
er dem Gast aus Berlin vor, 
ziele mal wieder nur auf ein 
weiteres Spargesetz und 
verschiebe die notwendige 
Reform – das sei „unredlich 

gegenüber den Patienten, 
gegenüber den Ärzten und 
auch gegenüber der nächs-
ten Generation“.  Auf wenig 
Freude stößt auch die Ände-
rung des Vertragsarztrechts.
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Unmittelbar nach Beendi-
gung des 109. Deutschen 
Ärztetags in Magdeburg 
hat sich in Berlin die Allianz 
Deutscher Ärzteverbände 
der Öffentlichkeit präsen-
tiert. Sie wurde von sechs 

Gemeinsam sind die Ärzte stark

Allianz Deutscher Ärzteverbände

Ärzte gegenüber der Politik 
zu vertreten, erklärt BDI-Prä-
sident Dr. Wolfgang Wesiack 
als einer der Mitgründer der 
Allianz.	
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großen ärztlichen Berufsver-
bänden gegründet. Ihr Ziel 
ist, der Zersplitterung der 
Ärzteschaft entgegen zu wir-
ken, die Kräfte zu bündeln 
und gemeinsam die Interes-
sen der niedergelassenen 


